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Hngeigenaunafme in dec @eichii to-<f ¢ biefe8 Blatted, Beiperftrafe 10,

8 fpatefiend bormliitac8 9 Hhr. Grdfere und fomplizierte Angeigen
mitfen am porfergefenden Tage in unfeven Hinden fein.

Srfdeint widentlih 3 mal, und zwar Montag, Mittwod) und
abentd8 8 Ubr fitr ben ntgenbm’ Tag, Vi

Amtlides PerRindigungsbiort v die Stadt Teudorn.
AN 124 | Dounerstag, den 20. Oftober 1921,

" Tas follen wir 3ahlen?

Sievteljfibriide wud monatlife Wegige weden muBer tu der Bes
fiftaftelle, Betperfivage 10, aud vow wnferen Boten und elien
Boftanftalten angenommen.

60. Jahrosng

14 Rolend neue Taltif, = TG farer v Yusfperrung im Berliner Jeitungsgewerbe. Se!
Die polnijme ¥scejje bat ihre bisherige Toltit Berlin ijt die gefamte biirgertidhe Preffe am Dienstag

3 gegeniiber der Genfer Cntjdeidung in aufjdlliger Weife nidt erjdienen. Der Grund taju liegt in einer Diffes
BT Seder, der die BVerhiltnijje in Dberjdlefien fennt, perdnbert. Gie hat es aufgegeben, Vehriorderungen renz, die am Sonnabend plosiidh beim MojjeBVetlag
f0¢if, oag ewr Deutich-polnifdes ,Nebeneinandermirts in Oberfdlejien anzumelden und verfidert nunmebr, ausgebroden ift.  Auf Grund einer Vereinbarung
fhaften”, wie e& S~ Mifferfundsrat in Genj qusgeklii- die Grenzfrage fei endgiiltig erledigt. Sie ridhtet jest innerhald Des grofpantiiden Jeitungsverlegervereing
gelt bat, unméguwy . Das ojfiziclle England Hat ihr Hauptaugenmer! auf das gemeinfame Wirts paben jidy fimtlidie Pevliner Jeirungen mit em NMoffes
demt livteilsprud) gugejtinunt. Tie wirklidien Griinde fdaftsregime bes geteilten QJndujtriegebiets. Berlag folidarifd erflizt und gum Gduge bes Tarife
safiic find wnod) s evmitteln. Denn Dafp es dabei Gharatteriftijderiveife  fiihrt der ,Kurier Porannp” gedantens crildrt, dag jie am Diendtag m(yx’gcn“md;t
daraui abgejehen gewefen fei, die Deutfde Konfure aus, e8 lige die Gefahr eines deutjden Boyiotts vor. erjdjeinen wiirben. Tur die ,Teutide Jeitung”, die

r die britijdhe Juduftrie quszuidalten, ijt jdHwer Bolen miifje, mit den Grogmddten ujammenivirtend, L Sveuz-Qeitung”, , Borwdrts”, , Freiheit” und - Rote

huten. Bie Stimmen in London, die dieje ober= parauf hinjtreben, einen Modus vivendi mit Deutjd- Fahne” find erfdienen.
efifde Gntideidbung mit den jddrfiten Worten fri= fand zu finden. Polen miifje babei in NRednung o Werjdjicbung von Mavicitagen. Die Pavteiled
teren, mehren jid) von Tag zu Tag, jo baf fie bon der ftellen, daf Hinjtig aud) gegeniiber i)eut;d)lanb eine tung ber Deuntjdhen Volispartei bat bejdhlof
Regievung nidyt fiberhdrt wevden fonnen. Aud) die grisgere Harmonie Dder englifhen und framzdiijden fen, mit Riidjidht auf die durd) die Gntigeidung iiber
Arbeiter rithren {id) dagegen. Liohd George wird fei- Politif 31 erwoarten fei. €8 werde Polens Aufgabe Dberjdlefien Herbeigefilhrte politijd-parlamentarijde
en leidhten Gtand Haben. Aud wenn er geheime Bore fein, feinerfeits darauj hinguwirfen, dap Oberjdlefien Qage den fiix Den 24. und 25, Oftober in Stuttgart
teile non Franlreid) cingeheimit Haben folite, witd er feine eiternde MWunbde ded Kontinents bleibe; die Polis anberaumten Parteitag vorldufig su verfdicben.  Audy
5alb meefen, dafp & jo nidt geht. i ber Jlegierung miiffe entjdhieden, Tubig und ver- der fitr ben Monat Dftober. in Ausfiht genomumene
©r hot vBIlig vergeffen, was er auj der Parijer fBhnlicdy fein. i Reidhsparteitag Des Fentrums witd erjt im No-
Ronferens i Auguft wegen Oberidlefien aejagt Hat, ; —e———— bember ober Degember ftattfinden. A Tagungsort
daf dori Geredyitigleit obwalten ife. @5 Dbleidt jest 3 Bam(apamt ift Berlin beffimmt. Wenn Ddie nbtigen Vorarbeiten
abjmwarten, wieweit er feine friihere Erildrung im e e A R & I nody geleiftet werden tonnen, foll aud) die Frage cines
Qondoner Parlament erfiillen wird, daf bei einem % Die Fludt vor der Mark. e Programms der Jentrumspartei auf diefem Parteitage

i erilejien Deutfdland einen Nadlaf ¢ ige fudt vor der Marl Bat an entfdieden werden,

egatoftengahiungen erhalten mitffe. Die ber Berlienr Vorje, dem Fentrum des Devifenhanbdels o Daz Attentat anf Dr. Strefemann in Liidens
¢ Baben in Paris und Qondon in Deutjgland cingejest, peren Folgewivtungen alles fdeid ift jest aufgeflart. Der Tdier, ber feinergeit
Solititer wollen eine bisher Tagewefene ubertreffen. Der Dollar, der heut bie ©ditffe in den Berfommiungsjaal der Deutiden
Berpflidtungen ge sutage die Goldmiinge der Welt ift, nad) Dder Jid) Bolfspartel  abgegeben  Datte, ift verhaftet worden,
. 8 bentt natiirfid alfe anbeven ‘b;uf)rungcn vidten, bat an den Tagen aufjervem nod) eine SReihe von Mitjduidigen. €5 jind
a Der Geine micint man, bei Den, neuen nad) B Befanntwerden  der Cntfdeibung iiber tm gamzen 5 Pevjonen und fdmtlid) eingejdyricbene
en Verbiltniffen in Dberjdlefien iviirde & in gewaltigen Gpriingen Hipen erveidt, Mitglicder der &. B. D. Die Hauptperjon, bon bder
Gland jeimen Supen bebalten. €8 wird h felbit bie mmijten §effimiften nidt aud) die Gdiljfe abgegeben worden find, ijt ein gewife

\ iqen, wic der Hafe liuft. Denn wir miifjen R teft. %on 120 fprang er von FTag 3u fer YUugujt Shmidt. Bor einigen Tagen war befanni-

t- alten, bofj Franfreid) ale Gliubiger Po- Sag auf mt quf 145 und dbann am Nontag gar Tidh auf pie Grgreifung der Tdter eine Belohnung vor

4 o 1id ber cigentlihe Derr der newen pole an etnem e faft 40 9. Wahrend er am Vore 10000 M. ausgejest worden.

fouperie fein wird. vjentages nod) mit 165 M. gehandelt o Bas emtlige Refjultat der Verliner Wabhlen.
Giefen nidt euper adt loffen, daj aufer dém tieg ¢ ‘T“Yt ;D?,_lgl?}ggfimé\‘»b 93?’»“;‘*1“«55"‘)5 e Ned b§1 nuﬂ‘aui‘?gen ‘li%etedfjnungen bes Ttﬁbti?i)m
$Haden, den wir aud der Ferftiidelung vou t ger nur nog i 9! . fu erhalt var. : i . 5

o HrBeh it ndy Fop minbc?‘rc?t% Sigehiphs 5 & mit 189,90 notiert. Gin Fahlbureans find bei Den Stadtverorduetemvablen

benjo , A 4 2 am Sountag insgefamt 1672 513 Stimmen abgegeben

adbent befteht, ber uns a b 1el hat vie ergriffen. 2Alles wolite ¥ S i i 3 i
Q’dm; de)kljum Deutjdlands erw Beftande an Papicrmart (08 werden. Wer nidt tgg})b%lé @?ggmzﬁnc;‘uf?ife 1?.;:‘ ‘I’Dﬂifg[%f%z?ggn %Eﬁﬁ:ﬁ:
\icder in bie Hihe gebradt me ifen faufte, faufte E{nbuﬁngm;ﬁere, die an diefem 826 740 Gtimmen entfallen. Smaj eingelnen entfallen
Himmel wiffen. ~ Die deutfhe Jte ge oft wit Hunderte vou Progenien fiegen. €3 it | gyt pie Sozialbemofraten 343695 Gtimmen, Unabe

fige Worfenjpefulation allein, Béugi Fag: i ’ ¥ o

SR i AN T ot gigen 323 085 Gtimmen, Sommunijten 159 970

Die biefe Stursficigerunigen LCEMEIIGE DL 8 vapie | Stimmen, Deutfnationale Bolfspartel 388 968 Stime
3 6 R Ak ok : men, Deutjde BVolfspartei 251728 Stimmen, Deutjdy

o tot Hobes, Hno voi Bew Botieniieber erguﬁeﬂ demolratijhe Partei 122917 Stimmen, = Bentrune

yworden. Man Hat fein Wertvanen gur deutjden Wibe 61433 4

rung mehr und jeder, det irgend fanm, judt su jedem

far gerenet, Faum nod sivei Pie
jon 3u gani bergwidten Wia
-entlid echihten Anit:
Bufludt nehmen, um i Aus
fonnen. Wie heute die Dinge [
en, dafj die D i

nidt nur die bes

3 Stimmen, Wistjdaftspartei 84 370 Stimmen,

S . 4 + ey 3t tale Partei 1183 i en, 11t tine
mindefrens auf die 3celfe Tie) anfiatt hed Deutidien Baplergeldes erte gu | 10l oyttt 573 S Srmimasblsg 5076
A et Forderung fidern, bie nidt wie diefes der LEiges. Creimesting Stimmen, und Freie Vercinigitng 9463 Stimmen. Nadgp
ic dtiq ift, jondern ¥ breisgegebert find, Werte, vie mod) ibren Goldmert siner Beredhnung der ,Freiheit” wiirden fich die Man=
¥ [itit gegen uné fortdauern foll. Deihenaligp E)gi\cu: Welbiorien. hep pontotorien R date infolgedeffen folgendermaBen verteilen: Dentidy
z Qonbon ftellt man ficy heute an, afs | Tandes und Jnoujiricpapicre. D sationale 41 (oisher 27), Deutid-Sriale 1 (—
mithten wir itber die Cnifdeidbung von Genf nod 0Bl fpielt hierbet Fraffefter Ggoismus eine groge ! 4 o i
% fein, und iveift mit BVorlicbe darauj SRolle; gang fo jdlimm, wie ¢5 die beutjde Shetulation Dentide Loltsparter 35 (39), Sietjhaftapattet 11.(10),
fn BBTerbund filr ung niemand eingetreten fei. 4 treibt, {teht e mit ung denn nun dod) nod nicht. Steht Bentvum 8 (8), Dembiratent 17 (16), Goziatbemofraten
ift sutreffend, aber es Deweijt nur, wie ftart der Bwang bodh an den auslindijhen BVirien die beutide Wahrung (39), linabhdngige 43 (68), Kommuniften 21 (23).

ente auf andere wirckt. ! imimer nod) nidgt unbetrddtiid) Hoher als an den ins Das wiitde ein Stimmenverhiltnis von 113 Biirg

Sodh) im Sommer wurden in A ¢ ofe RKveife fuden hier ihr Sdif lidhen gegen 111 @osialiften, bisher 100 gegen 1
Jaut, der Prdjident Harding werde da bringen, juden dag Elend des ergeben.
Der Bdlferbund der Entente in eine freie G m Geminy augzubeus o @heidlicpung nnd Gejundheit, Jim Pre
ber Nationen umgebildet yoerde. BWon biefem Plane {iblen Auswiidje und die Neben= Jden Candtage fordern die Spjialdemoiraten einem
i Beute ftiil geworden, unbd wenn er aud) ivieder erjdein Siiederganges muf endlid) einmal Bejdlufy, das Siaat ftevium gu erfudjen, jdleus
taudjen jollte, mit ibrer oberjdlejifhen Entidei- energifd tten werden, joweit €3 lid) ift. nigit Beftimmungen , Daf mit den iibrigen
pung Hat die Sovboration von Genf im iwejentliden Denn jdlieglidh ift ber pir Gingehung der D 1 Wapicren bem

cit ed mibg

ophafe Sturg der
¢ Gpetulation
3 beutjdhen el

t el

geleiftet, was jie leiften jollte, dexr Vilferbund fann ent=
pohrt werden. Jedenfalls Gaben wir feinen Anlaf, une
1 Gintritt in diefe BVereinigung zu wiinjden. Sonft
D ihm gar nod) eine meue Fejtf g unferer Babhe
ngsverpiitdtungen vipteferr, und wiv fdmer i
erit redht pom Regen in die Traufe.

rur infoweit gewijfen=
, alg bicfe ben Wert

alg et

nur Nebenerjdheinungen, wenn a q
Die t3el Des llebels, ohue Defjen Ansrottung nie
mal cilung und Gejunbdbung zu erwarten ift, liegt

e

@eﬁmmfm g‘;{;ﬁ in obﬂ:mgeﬁ ™ bod)‘cm anderer Stelle. Sie [iegt in der fyjtematis

> 4 fden Sevitdbrung der deutjden Wirtidaft
Lorbereitungen der Fo burd) die Entente, deren Werkzenge der Verfailler Fries
us der Jnteralliier: Stov i Densvertraq und feine Folgeerideinmungen find.

oy :

vyer Ruly uifdier iier
ent(idy in die drtlide Preffe |
T gelangt, bdie o ¢ nlag gu WiiBverfranduijjen ges |
abzutreten= geben fat. @3 tam ber Staatsregierung bet biefer
euihen und B.RQ Daao Befpredyung icdiglid) darauj am, die Stellungnahme |
bs q e j’viﬁﬁw der vier hauptbetciligien Stadte in ihren Grundzigen |

B q
terstag eine Be fennen au lernen. @Eine eftlequng der EStaatsregies |

BWie
gehen au:
iiber einen
den Gebiete, i
der Gemeinde
der Meldung,

feung der den P Gebiete erfolgen _ ungsabio T anm Mt engianor rung felbjt in diefer Frage ijt bisher PeineHwegd er=
ioil, it bisher nid ¢ ©olite fie erfolgen, fo Wie die iy Mail” wiffe , finden gegenindre folgt. Wielmehr fjollen  unter Qicrﬂxi']'id)tigung Der\‘
pird Ddicd fofort offisiell befanntgegeben erden. tig bedeutjame Befhredjungen pvijden dem britijden Sutereffen aller Beteiligten demnddit und var vore |

d bdie AUniy

Aus dem Kre

Auswdrtigen Amt und der deutihen Regicrung ftatt.

Gtlid) an Ort und Stelle weitere Verhandlungen |
i

e - & i o1 & Sronsortes o a2 3 A tattfinden.
plnijder RKavballerie i den P ifhen Grenjorten ¢ Berhand L e Bt . 0 Der De: i fi % o ?
Ecmc[bet. RNidyt nadzupriifende Geriidre wollen wiffen, (%alnb L[;N-?“il:‘%:h;“::!i::‘?,‘; ,d?;‘-“':t‘vx;,lu ‘N,k.l.l;ibd:r Sileine politifge Nadridten. i
daf bie Polen bis pur foriantylinie vorsuiiofen bes : o o i ik gooerpri ,} aegeny o Werfin. Gin Difsiplinargefes fitr die Neidhabe=|
abjidtigen. Jn eingel Drien des RKreifes jind von Gngland in diefem Jahre entledigen joll. Das Deutjde amten nnterfegt gegemmdrtig der Puilfung der oberiten |
Mitglicbern der Gemeindewadien polnifhe Beftellungd Seid) fdhuldet England eine Barleiftung in Hihe bow ?}exdyﬂ:bcno@e. SRR IR Sl gafid |
befe%l: verteilt worden. 4! : 47 Millionen $fd. Gterling. Namens der deutjden [ﬁmmlﬂﬁﬂ‘l;;i “sci"lﬁgg]—ﬁ“mﬂ‘"“ "fib”"eb"c‘;f ’gi’;’:}‘né’:éng‘cé
e i;?“gz‘gi“g!‘f i‘{')"‘“_@ivl‘)‘;‘;ga‘;‘é‘;z‘;&;"‘ %‘?ﬁ "g“‘tﬁ: Regicrung hat Minifter Dr. Rathenau in London den Streft 1087, bagegen 200 rbeiter. Wei Dden Berhande |
e LA bt e e cie [ cbreitet, Ddief et lungen awijden der Eifenbahndirettion und den Angejtells |
alfiterte Qommi{jion in Ratunoty fofite Hiervon teles Boridlag unterbreitet, dicfe Baplung feilweife ducd | L8 SUIOG g it suitande getommen. I

i N = i el ¥ clten. Diefer deutjhe Boridlag ke < i 4 |

phouifd benadriditigt werder, war jedod nidt ens Qndﬂu&ungeﬂ abjugelten. &Mef._ > H L al 9B Das nDbbjter Areisblatt ift wegen

bar. Sn derjelben Wadht murde dad dentide bildet den Gegenjtand der gegemwdrtigen dentjdeeng eines aﬁﬁw Gin new 'é)-iiu’f';,m\mnugm'a indbcmmbiel)

tebtesittommifforiat in Dyslowis mit Dandgranaten lijden Bejpredungen. Gntigeidbung des Bilterbunbdsrates iiber Dberidlefien tritiichj
ocfen, {0 bof famtlide Genjteridieiben in Yrdmmer belendhtet waurde, rauf Ddrei Tage berboten worden.




13

Budagedt, 18, Oft. Der chemalige Kdnig Ludivig vou
Bayern ift Pente nodymittag */,0 Mhr in Sarvar verftorben,

@avra, 10, Ott. Der Tob bes fritferen Knigs von
Bapern teat infofge ftarfer Magenblutungen eir.  Die
Qeiche twivd einbalfamiert und wird fn einigent Zagen nadh
Wimchen fibecfihrt werden, wehin fich audy die Mitglieder
ber Familie usd der Hoftaltung begebert werden,

Berlin, 18. O%. Der Preufifhe Sandtag nabm einen
ntrag bed Sandwirtfdhoftsansiguffes on, ber bie AblBjung
ber @clbrents ber Audgedinger durd) Naturalleiftungen vers
fangt und fepte dann bie Unsfpracie iber bdie Perjonals

ferergen fiSer die Befdhrdntung der @ ° i LT
b, crr.b in B erebungelofitn sujam.
bany tounte mit ber Ko -8 Deganm: Faifft Dies au,
SMontag, alfo dem 0 -eHieé Sonfereny fiir den fommenden
Do «%, tr. gevedynet terden.
o fﬁfﬁiﬁeﬁgnnug niib der Wuder.
S eipmf?ilg“‘ﬁﬂ“‘lmtiiﬁ;e eichtagsiraliion lbradte eine
B At “ﬁ,“.’._‘«, in ber €3 betfit: ,Durdh die Unffebung
tel m,““  wirtichaft find bie Preife fite alle Nahrungdmite
W, @egenftinbe bes tiglichen ®ebrauced maplod in die
Lge getrieben. Qdhne und ebilter find unzureichend ers
yoht. Die wirtidaftlide Quge ber Invaliben, Alterds, Unfall-

brucer tind bot fu et Fadeitingen e i Ranfe
an, ohne-diberhaupt berartiged Datexil zu befigen. Die Fivma
entfandte einen Beauftragtent mit bem @elde nac) Halles
Forftec nahm ihm bas ®elbd ab, fiihrete 101t auf einen Sagets
plag einer biefigen Spesialfivma und verfdjwand banit burd
bie Hintertlhr. S wurde in Meiningen wieder ergtifien, body
fatte ec nur nod) elne geringe Gumme Bet jid

riern, 17. Oft. (Raubitberfall auf ber LQandftrage.)
9m Helbrunger Berg uniweit Yetetn fbesfielen mfﬁﬁfeta
Hiuder nachts bad Ecjdiiic cines Sangerblufer Perdes
binblers und voubten bein Himdler 13 000 Mavt,

%ﬁ;ﬁ;ﬁigcioﬂgﬂeﬁe ;%QS;: ef:;gfgit“’ ms)“bef",m”',mm und Riegarentuer Bat fidh tgebzutgnb verfchlechtert und bdie Bitterfeld, '1‘!5 Dft.  (Lwhngelder-Raud.) Auf bew
= s, Die Dematraten ftellten [ w7 Burjden Reinrenticr .f‘nten immer tiefor ind Elend.  MBa3 gebentt | Frieberddorfer ra[fg‘;[merfgn bet Bitterfeld wirde nachtd der
0 e Dominicsd, Wiferh , gefdloffen hins bie Reidgaregicrung gu fun um bie %Bméﬁngtrung ber Wa: | Geldjfhrant gefprengt und 30 000 Mart Bohngelder geftoflen.
fer bent mg}z"mﬁier §abt bie teab Serering (S.) bes | TR veuticher Heckunft und ben offen Detviebenen Wucher SeHa:Meblia, 17. Dk, (Fabritidlishung) Die Firma
iimt‘lt?;‘;‘ﬂ “ T ol ‘.miireré @e!ﬁmd;gg;tggl}i; Bu “’““““b;;‘in ot ﬂ} b £ g?m;tbevi Bur, 91;“ und Waff fe, gibt fimlichen
jatior -~ . nbtigen Energie ehandelt. i i ngefteTden ifrer Were 1 und 2 befanmt, baB Ddie Werfe
stinifter D8 SEE™ © o yinitu begriinbete fein Berhalten. Provimg atjbarftaaten 618 auf e aeidloffen bieiber, weil bie itxﬁ:ifenben -

it u“,“bw“":ﬂen watteten ihm barauf mit einer entjdhies
beent Sampfonjage cuf. Damn ging D Qaus gur Bes
{prechung ber Rartoffelnot fiber, mit der fidh Jnterpellationen
aller Parteien befchftigen. Die Deutidnationalen beantragen
redjtzeitige Ginfufr von Waid und anbderen Futtermitteln
bamit mbglichft viele Rartoffeln fic Bolfdnahrung frei und
verbilligt werben. #bg. RKeiiger (Do) ber deu Antrag bes
griinbete, erntete [dvmenben Beoteft der dufperften Sinfen,
alg ex die Schuld an ber jeg'gen Notlage wund dem traurigen
Balutaftand der Mifiregierung feit der Revolution 1beimap.
9Im Mittwod wird man welter beraten.
Die sberfdlefirde Erage.

Loubdes, 19, Oft. I ciner Unterrebuny mit bem pos
Titijpen Beriditerftatter bid Manchefter Guarbian exlivten
die beutfden Gewertidafisiihrer Qbff er und Saffenbad, die
Feilung Oberichlefiens weide etne wintdaftliche Stataftrophe
gut Folge haben.

Paris, 18 Ott. Lord Hardinge ift Gew'e nach London
abgerelit.  Der  englijche juriftifche Sadyerftdndige Matten
ift cbenfalls abgevsift. Der emglijche Botjdjafter iwird, wie
aua Qondon berichtet wird, den Standpunit vertseten, baf
die mewe ®renze in Dberfdhlefien nur bamn gesogen merbett
une, menn die wivtidaftlichen Abmachungen von Dentjd-

Feudern, dent 19. PDttober 1921,

— ®ieder 1:WMartitiide. In ben Dentjhen Waiinjs
ftatten find Dartgeltyrigungen fitv Martbeteige in Borbes
reitung.  Bisher erjtredten jich die neurn garzge(bptﬁgungéa,
auf 5-Pf.-, 10 Pi. und 50-Pi-Stiide. Bereits Enbde "
tember Dicfc8 Jahred warin vou Fleloen Mitngen rehd
Milliarde Stiict mehe vorfanben, «id verher jemals it Be-
ftefen bes Heiches auseqeven fwir. Hun fteht oud ble Prite
gung von 1ARerbStiden in Ausfiht. Tie “Frage b
Wahl ped geeigneten Witnginetalls ({ft o “nicht endgitltig
qeldft.  Bi5 bapin jollen bie Mitmftdtten it hrer pollen
Qelftungsfdhigleit die Prigung Heirer Mikrien fortjegen. Da
unter biejen Umftinben eine Notgeldeuggabe feitend der
Stible fere Begrindung mehr Hat, Gat fih der Reidh)srat
fiie ben Grlof eines gejelichen *Rérhoted der Auggabe von
foldgem Rotgeld ausgeiproden.

__ Die Monbdfinfternis am Sonntog war bei bem wol=
fenlofen Dimumel bovsliglich ju beobacbten. Pinttlic nady
ber Borawsfage, d.§. um 10 Ubr 14, begann ber Grdidhatten
fid) fiber bie Bollmomdidheibe su jchichen, usd 11 Ubr 54
war pbas Vogimum Dder Berfinfteruna etreidyt; nur eine
fehmale Sicy:l rechid unten auf dem Monde seigte fich nodh
Leigt. 1 Uhr 34 war bag ©dauipicl wieder boriiber.

Soh Y

DBetter; bie Angeftellten in ben lepten Tagen gewaltfam am
PBeSeeten ber Werfe verhinberten.

Sfronad), 17. Oit. (Chedrama) Doz Vollsgeridht in
Bamberg verurteilte ben Dberlehrer a. D. Peofefjor Dr.
Bouftadt von Gier, der am 13. September b. Jr. auf den
Qiehfaber feiner Frou Reoclverfdyiifie abgabd, tm der Abjicht
ifn g titen, unier Jubilliqung von 4 Jabhren Bewdfrungs=
fiift gu swet Monaten Gefingnis. Bohnjtadt ift 63, feine
Gattin 83 Jahre alt.

Wernigerode, 17. Ott, Um bdie Difyiplinlofigleit ber
Qugend i fteuern, perhiunate bad bisfige Scdbffengericht
gegen ben 20jdfrigen Schloffer Hermann Tracht, ber am
1. uguit auf der Fabrt nach Jifenburg fih den Anorde
nungen ber Cifenbahnbeamien, bad Betreten ber Platiforme
au unterlaffen, wiberfehte, und gegen bie Beamten mit un»
flatigen Medensarten und Drofungen borging, iber den An=
trag bes YUmtdanwalts hinaus swei Monate Gefdngnia.

Qaugenfalze, 17. Olt.  (Stne halbe Million in bavem
®elbe geftohlen.) Sm benadbavten Scjdnftedt wurde einent
Qandmwirte, der fein ®eld su forglod aufbewalhrt Batte, der
Bobhe Betrag von 500 000 Mart geftohlen.

Pergberg 1. H,, 17. Dt (Der arme Golbhomfter.)
Sm Rrantenbaufe ftarb Hirslich ein bejabrter Eifenbahnave

. Weikenfels), 17, O (Tot anfs | D7 . i ubahna

{and und Polen angenommen werben, v Ity Axe ool u £ , | beiter, Der vor feinem Fobe lingere Jett tm Jnoalidenheim:
o, 19,65 Sl mﬁcﬁrim;n A g ?;f},’;bf,,“,;zbg B e s Sl P SeNiodn gslar it o
bet Grorterung dor oberfhlefijdhen Frage onf eine Befpres 3 = ta ot b Cul 3 > | grbper war die Ueberrajdung ber Keantenidywefter, bie betm
anfgefunden.  Gereiitelte Familienn:thdltuifie fomnten bie | By Ginpaden der Reibungaftiide des Berftorbenen

dhung aufmerflam, die fid) in ber DMantelnote Der Alliierten
vom 16. Suni 1919 und dem Wortlaut ted Verfailler BVers
trages befindet. Jn Der ermdbnten Mante{note Witd aud=
Dritlicy davon gefprochen, bah dle Frage, {ob Dberjchleften
Deutichland ob:x Polen gehdren foll, Durch§Ubftimmung der
Bevdlferung entichieden werben foll. Auperdem fithrt dex
Wrtifel ou, bap 8 fiix bie Jubunft Curopasd beffer gawefen
wire, wenn bder BVitlerbunbdérat bas sherfd)lefijhe Jnduftries
gebiet ungeteilt gelaffen und dem im Gieber jucenden Curopa
bag gefafrliche Cypeviment einer Ymputation im Beirt einer
feiner widjtighten Lebenéorgane erfpart fatie. Gine foldie
Entjdeidung, id;re('gn bag Blatt, hatte wohl bas gane uns
i nyopa borg

Berlin, 19, Oft.  Die bon ben Alliferten formell vom
1. Ditober an bu chgefirte Anfhebung ber Sanftionen am
$fein ift bi3 heute nur gn einem geringen Tetl verwirllict,
weil, wie befannt, bie uripriinglich anf ben 10. Ofteber
angefeyte Roblenser Korferens, in bet baa fitnftige Cinfubrs
xegime gevegelt werben follte, vom den Alliterten auf unbe-
ftmmte Beit verfdoben worden ift. Gine offisielle Cinlabung
31 einem neuen Termin [&ft bis qum Beutigen Tage nody
auf fih warten, obwofl anguncEmen ift, bap fish die ADi-
fevten felbft, vor allem bie" englijchen und frangdfticen Bir-
treter, ingifden auf ein gemetnfames Bermaltung@programn
geetnigt baben werben. Bielleicht biingt bie Verzbgerung
per Roblenzer Berfprachungen mit bden infecalliterten fors

Polizeibehdrde nicht einwandfsei von cinem ©elbftmord idibers
gengen, G ift eine g ridtliche MUnterjudung eingeleitet, Der
Pater b8 Berjtorbenen wurde in Unterfuchungdfaft ge=
nommei.

Rauiaburg, (Sdmurgend), 17. £t Der Cifenbahn-
wihrter Walther Eherhardt ond Weikenfeld twar auf Bahn=
Bof Coubetha beim Sabtartenvertauf tatig. Cr fatte Bier=
pei dabdurd) lnterjdlagungen begangen, bafy er filv auf
weite Cutfernung geldite Fahriatien auf bem Blod eine nds
here Gtation angegeben unb den Mehrbetrag flix fidh bes
Balten batte. Jn 14 illen woren bicfe Betrdge auf 1014
Mart argewadifen. Tie Gejdymorenen fpracen ben Une
getagten ver Urteridlagung
ung su 9 Monaten Gefdngnis, Ob Strofwsfegung erfols
gen joll, hingt von den Austiinjten ab, Die fibev bagd Bors
lebent hed G. eingefolt werben follen.

Halle, 17. Ott.  (Urabjtimmung bei ben Gifenbagfnern.)
PBei der Heutigen Urabftimmung in ber Gifentbahrhauptiverts
fatt ftimmten 1087 fiix unb etwa 200 gegen bent Streif,
Dle Berhaadlungen wijden Dizeftion und Angejtellten
fitheten nicht suc Gintgung.

$alle, 17. DIt (Cin grofer ©dwinbel mit Cifenbabns
idjiener,) Der Mafdinenbautechuiler Datar Fosfter verftand
¢2, e me Fivma in Duerfut, dev er 600 Meer Schienen
su lieers perfprach, um 120 000 Mart u betriigen. &t
ertiditeie aum St Eier ein Bureay, (ivf fid Brietbogen

{chulbig und erfol .tz Berurteils |

in ben Tajhen einen aud lauter Jwansigmartftiiten befte=
Benben @elobetrag im Beutigen Werte vom 40 000 Mark
entbectte.  Der arme Mann war ndmlich Befiger vor 77
®olbitiicten, die ex tdglic), teild in ein Tajdentud) gefnotet,
tell8 lofe in ben Pofentafden bei fih getragen Hatte. RNody
inige Tage bor bem Augenblice, wo fich) der Seizhald von
feinem Golbjdhay trennen mufte, hatte er bei ber Eifenbahn.
biretiion ein ®:jud) um Unierftiigung eingercis t.

Berlin, 18. Ot 1 erl Buf
und Angjdyreitungen fommt o3 newerdingd anliflich des Safte
wittBgeifenfireits. Dabet gingen geftern grofe Schanfine
fterfcheiben in Tritmmer.

Berlin, 18, Dit.  Wegen Grmordung bed Geldverleiherd
und Winlelabvofaten Cngelmann erfielt die Angetlagte Haufe
12 Sahre Budthaus, die Ungeflagte Schuly wegen Anitiftung
15 Sabre. Dazu treten je 10 Jafhre Ghroerluft und Polis
seiauffidt.

Berlin, 17. Oft. Sn Steglip bei Berlin idtete am
Gonntag dle 42 Jahre alte Efefran Wanda Sehmann ihren
Ghemann, cinen 37 Jahre alten Proturiften eirer Tervaine
gefellfchait, durcy brei Revolveridhlifie. Tie Morberin exs
fchien felbjt amf bem Poligetamt und teilte mit, daf fie threm
Mann vor mefreven Stunden eridofien babe und bie Leidge
in der Wohmung liege, Rriminalbeamte faxden die Angaber:
beftitigt. ®rund: Chelide Jwiftigleiten.

,Sie 1t *n Rieebinder Muckerl fein Schag” *'m Holye

2 Delene betradjtete Dent Hevantretenven. @t vatre
Q“ gf“uﬁelnﬁof‘ fraufes, [Gwaryed Paar, eine gerave, giemlidy fleiidige mandel-Wadger?* ,'m felo’n* ,&6."
RNafe und braune Helleudytende Augen. Sie erwartete, 15 Helene in der Dittte unten anlangte, feifte die

Gine Dorigeididte von Qudwig Angergruber.
(Racgbruet verbolen.)

nad) bem, was Sepherl dber
®ruf, aber fie griijte au

':gn gefagt Datte, feinent
? nidt.
,WBen Haft demn da bei bir, Rathei?” fragte er.

alte
in aller Frith?

,¥8o Ytrei®if du denn fdon BGerum
i $of oben war id). I muf gefleen doct

inghoferin:
o

Bt b aber embfindit®”, fagte Helene, iiber die
_tidfel nad) v bridend. Weny der Bub' mein i3,
jo werd’ i mir bdogy iiber Dg8 Meine ein’ Shag
cclouben Ddilefen? Und fog’ id fHecpweis, ih tat
vit 'n gbnnen, jo darf da body big nit Beleidigen,
die M fiir jo ein’ Ausbund Halt'! Das im ©'ipas,
fm Erujt aber — i8 er, wie er is, iy bin aud), wie
ih bin — vermddht’ ihn ein’ endere nur an’ Blel%:
finger faffen, fannft mic glouben, daB i@ i
jhon nit mebhr ;hseh.ia madyet!”

Sa, fo burfte die Binshofer fFelen’ wohl tebpn.
Cepherl nidte zuftimmend. , Wir’ audy ein Ginjall,
jid mit dir y'mefjen, der Mudect ¢it' dagu nus ladjen.
9tber jdau’, ba 15 er und fteht np@ allweil gebudiom

%raden.“
Gr ftand wirllid) nod da. Biel ‘maq’er war, wiihs
rend er hier wartete, den Bady Hinabgeiloffen und ec
fragte jid), whe viel woBl nod) da umter der Briide
werde Hinmweglaufen miiffen, bis fid idhiden wicd, wad
»v witn{dht und Hofit?

Gr ftand, dof der Bad) gegen ihn flof, joh muc
728 wifrende Judrangen und Herantonneen und adtete
it auf daB gifdtende, wallende, miﬂuge
za8 finter feinem Hiden, was es gpbradt hatte, Sdyeit

% 18 die Bm@gfeciicbe von Dba umten®, jagte ein Dbrring vecftremt Babn —¢
bie lte, mit einer Beildufigen Handbeweguing nad) dent . Bah, pu Gans, fhan’ ein andermal dodj leber
Gupe bdes bhgﬁl, welde dartun follte, wie wenig porerit proentifth tar Haus nad), el V' nad) allen Enden
gllr Bier oben Das da unten zu bedeuten habe. ,Die auslauift. Dein’ Shreing liegt tn der Tifdhlad’, qrad

agner-Sepherl fat’s geftern mit hcmu?;ebmd)t und porhin Hab' iH's g'fehn.
ba Hab’ i) ihr grofe Yugen madien gelehre. lebew ,Sefies, nein, was id fitr ein vergeflides Ding
lauter HMufidaun hat's gar etn’ Dhrring verloren, ojne Sreilih, da ift’s. Na, da bin if froh. Dl
daf} fie s gemerft fiitt’. Gelt ja, dDu?” Gie legte ithre mir 'm Gung und die ngft darum erjparen MBnmen.”
tndgernen Finger anf die vunde Shulter ver Dieme. Gie fat einen jdewen BHT nad) der Mutter und

,,1‘8%51: if's", fagte @e[gne,'..imlbn habt Jbr's da ladelte, als Diefe ihr den Miidew fehrte, vor fidy bin.
Geroben.” Gie fagte Dag aber in einem Tone gleid. @3 war nad) dem Mittageifen, als der Toni vom
miitiger dnerfennung, wie wenn fie gejtern qerade nigt Sternfteinhof, nad) dem ev in det Rilde feine Bieife
gar u Ungewdbhniihes gefehen pétte und als ob fie in Brand gejest, in's Frete trat uad langfam quer fiber
etiva mehr 2Adbfonderliyfeits halber, als aus fonit tegenty die grofe iefe binab zu gehen begann; einem anberen
efnem Grund in ber armieligiten Siitte da unten Bitte es fibel beforumen fonnen, daé liebe Gres o'
wofne. g ¢ 5 in bden Boden au fretem, wer aber wollte €3 ifm

»a, wein dir’s gefallen Bat”, fagte der Buride, wehren, dem Hinftigen Gigner? RNidt etnmal der gegen=
Hfoanft ja Bifer !D’hm@h. f wartige, fein BVater, hiitte ihn daviiber vor den Leuter

Bt guimiitig”, ladte die Dirne, Dentit, mit den grob anfaffen mdgen und einen ,Ritppler” Bintecher
?Iugen tragt ,f’iud) cin’s was Hinweg und gdnnit Gin'm unter vier Mugen fdeute der Buride um fo weniger,
) Mnidf;nu'm - “ als e dabei bizher nod) tmmer — und wn gany anderen
Bevinne, Bt du fo intevefjiert? fdmunzelte der Buride. | Stueidie willen — gany glmpflidh abgeloufen wat.

,Ter weifs, '8 eine oder '8 andere Hunt§t du Gin'm Tont Ha'te ehova awei Dritteile ded Weges, binal
gum Rande des BVades, guriidgelegt, als er bie Ziive

bin!

Teidht wobl abbetteln.”

oder Halm, aud mit fi oetfithrte. o0 £y .
9 . iuf)j fith ; _ebcn,t,)‘meix%i“ncn;gqg:m;c fie, xb\?t voll tn&?m Htggerg Der fegten Hiilte da_ unten fih Offnen und Selene
A i it 1 ', B ie Di ¢ i iy
1 i;@riif) am niditen Morgen faud fich Delene auf ?5 fa ieﬁn:%ﬁa‘ nll?"*_;mtfzi‘tz't u“v:‘l:e?‘mx:‘}x vrrl:" ‘rbcn n&f ?t?i?ﬁw;et:nbcjsg 1\n§‘§c‘n§§eu‘1"§v:il§{‘i‘:}m§f& eu:nl:' g‘il%id‘)n
vem L\rctuitem[)vf ein. 2y s 4 i b'ftnn, mid) wod oft, 0b idj nbwer wver mit bie Tapfen fritherer Tritte, welde die Gtufen an dad
x&eﬂt{")ﬁ{hﬁm?igc 'f}ﬁ?\n ;l\liig?i ‘f;:rg;: bdie alte Sdoaife antragt.” Gie wandte {id) an bdie Sdaffuerin. M Waffer binabfiihrien, dort bildte fie fich, fenkte dem
Deut™, fagte die Dtene, indem fie nady igrem Lﬁ fo_gut, wegen ’m Obrringel. Solit'i '8 sufafig | Poren um in das Gerinne und wuid) das Leinenzeug.
, ;. 10g ' i ody finden, fo leg’ mir'd af »' Geit’. €& wdr’ mir Bei vem Gridheinen des Miiddens tniff der Vuride

{redten Obridppden wies, ,ein Dfveing i3 mir verloten | yofd, find' ficy’s wit, '8 eéne wlist mir nig ofme ‘¢ | Die ugen sufammen und zog den Mund breit. Cr

%;g;;‘kg‘i;‘.,, Dab’ id ibn nit ba bevoben bei Gud) andere und obendrein ift '8 ein ident. Sdau’, fo jegte fangiam jeinen TBeg fort, bid ev am Hande ded
| 9ab nig gliehn.” feben’s aus.” Ge bog den Dals und vedte dem Kobf Badyes, gifden gwei verfrippelten Weiden, der Wiide«
2 iniiber, daf die Alte im finfen Ohridppden den Ring ferin gerade gegendiber ftand. ,Bit! PR madte er.

! »Oollt’ et dir gleidivohl uf‘\ter!muen —" Sdret empor und da fie

3 betradyten fonnte, dbann fefete fie fid) abl ,B'Giit Go Die Dirne fube mit eine
d ‘ﬁ??elrl g?‘!l’"ggﬂr&;;f“ I!ei:fﬂ;mm[ piér, it A | miteinandec? L & Getdon Beibe Sinde mit ausgeipreitefert Findern, etwad unfer
!!!‘-mtfdj Bt bre éiiei ety i ehter, aee Der BurjHe tat einen leifen Pif. ¢Bie ift biffel ban Daife, gegeit ifre volle Bruft priidte, o entglitt ibw
Da fommt unfer Batersiohn”, .ﬂﬁi'terte bie Mlte, Guffabeitg; Jdetut somted o g g e e hso
{pte Biene Wit dan GUboden aniiodard. te | L v fdon aud?, meinte bie dite Rathel. thige daranf gt fretew, damit ¢ nidi fortiGwimmest

- Dlbec aleidiwobl fauber. bas mu2 idh idion fadien.”

tonne. Fortjepung folgt.




oo Jnstands-Rundidan,

~ . ®ie Nngarn jum Abtommen bou Benedig, Der
ungarigct)e Minifterprafident Graj Vethlen exflivte
gum Al

nidt, wie es in den Friedensvertrigen von Trianon
und ©t. Germain bejtimmt iar, ohne weiteres an
Defterreid) fallen, joubern erjt in Dedenburg eine Bolfz=
abjtimmung porgenommen werden joil: ,lngarn frand
gum eriten Male als gleidbeveditigter Berhandlungs=
pegner da, umd was es jid) miihjam errungen bat,
wmuB e3 dburd) die friftejte Ginbaltung der numuehr
freiwillig fibernomutenen Berpflidytungen fid) 3u er=
Balten juden. Die Ytegievung wird mit dem Gtraf=
gejesbud in der Hand jeden Wiberftand auf bag ener-
ijchjte unterdriiden, von welder Seite aus aud) Ber-
uce gemadt werden wiitden, die Erfilllung Der iiber=
nomnenen %ethilid)tungcgl_z,u Derr)iubfng.“

3 & jhaitabetencrun
gen. ®eneral Perihing legte in der Weftminiter Abbey
die Medaille des ameritanijhen SKougrefjes auj das
®rab des britijjen ,unbefannten SKriegers” nicder.
Su jeiner Anjpradje gab der General der Hoffnung
Yusdrud, bap die beiden Nationen auj Dden Weg eined
dauernben Jricbensd geflihrt werden. Der ameriranijde
Botidafter begeidnete in einer Jede bie Beriethung
ber Stongregmedaille al8 eine Boifdajt der iderlid)-

Teit Des ameritenijden Bolfes an dus Volt des briti-
jHen Meidjes.  Lloyd George, der ebenfalls eine Wn-
pradye hielt, extlduie, dieje Ehrung Des bri (ST 1525

befannten Sricgers” werde als ein feierlidges Ber-
fprecien gedeutet werden, baf Ddie beiden mddtigen
Wplter, Die Sameradben in demt grofjen Kr
RKameraben bleiben, um einen dauernden F
perbiirgen.

-~ Eif fiveif in den fgten
Die Borftandsuitglicder von visr Gijenbafhnergemwert:
jdajten Haben Befehl erhaltern, thre Mitglieder auf
zujordern, am 30. Dftober in den Ausftand su trefen.
Das gefamte Eifenbahunes ift in vier Gruppen eine
geteilt, 17 Gijenbabnftveden, die u ciner Gruppe
gehiren, werden am 30. Oftober jtillgelegt iwerden.
Der Streit in den anderem drei Grmbpen jolgt 24
Stunden jpdter. Das Wajhingtoner rbeitzamt Hat
einen Bermittlungsvorjhlag gemadyt, der fnlggnb'e
spuntte umfaft: 1. Hevabjegumg per Eijenbahntarife in
Uebereinjtimunung mit der im Juli porgejdlagenen
Qohnberabfefung, 2. Die @ifenbabhugefelijdaiten wer-
den ifre weiterge en & bjesut orjdlage
auriidziehen. 3. Der Streitbefehl wird fiir die Dauer
Per Berhandlungen aujgehoben. Bie Gijenbafne
ver erfliren aber Ddiefen S&ermitt(xgngéanid]mg filr
unannehmbar. Beforedungen, die fie mit Dem Pri-
fidenten Harding batten, veciiejen crgeh}uﬂne. Die
Gijenbahngefellidaiten glauben den Betrieb trof Des
Streits aujredjt zu erbalten. Die Prejje jtellt fidh
aneift auf Geiten der Unternebhimer, j0 foreibt , Jeuyort
Sribune”, das Publitum werde nidt bulden, baf die
®phne der Cifenbahner auf dem jegigen Lofhnniveau
Pleiben, wihrend alle anderen 9rbeiter eine Lofhner-
mdfigung ounehuen muften.
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Wotden. Der polnijde t dem

Smitrufiidnen iiber die einsuleitenden Sdiritte juqehen fifen.
Gin HandWerlerbeirvat,

Berlin, 18. Ottober. Feuerdings ift beim Reidss
wirtidaftsminifterium ein Handwerferbeivat gebildet
svorden, ber die Aufgabe Hat, die Verbindug pwijden
dem Miniftecium und dem Sandwert quiredtzuerhal=
ten. Der Beivat fet jih aus je 5 BVevtretern der
Srheitneber und ber Mrbeitnehmer imjammen.

jion, Fradiwica.

fommen bon Benedig, naddem das Burgenland

ESefrefdr ber |
erutded |

b WSS LRL ¥ 0N
: Bermijiles.
ilm.tu fdwerer WMighandiung feiner Iriegdgeian-
enen Samervades fatte fich ber 30 Jahre alte Mujifer
agen ans Halle a. ©. vor ber bdortigen Straffammer ju
verantworter. Pagen, ein vielfac) vorbeftrafter Menfdh, der
julegt in bie gweite Solbatentlaffe verfept worben war, ges
viet mit einer Angahl Kameraben in belgijdhe Gefangenidiaft
und fam in ein Gfangenenlager, von Yo ausd bie gefangenen
Teutftgen bfters Fludhtverfudge macgten. Er exbot fich dem
belgifcgen Rommanbantent gegeniiber, #ber feine Rameraben
ben Anfpaffer su maden und Fliichilinge wieder eingufangen.
Sn mebreren Fillen bradte ev entflofene Gefangene uriid,
bie er bannt wit Qatten und Stden wmikhandelte, Dafiir
Hefam er voni Qagerfontmandanten Eylraverglitungen. Seis
nex hungernden Sameraben nabm er Geld ab mit dem Ber-
fprechen, ihnen Brot und fonfiige Lebensmittel gu befhaffer.
Gr unterfhlug aber diefe Gelder. Die Straflammer Halle
verurteilte Hogen zu 6 Jahren Gefingnid und 5 Jahren
Ehrverluft.

Berlin, 19. Ott.  Der RKonflitt fm Berliner Jeitungss
qemerbe bauert weiter an. uch Hemte morgen find nur die
| dret josialiftijchen Bldtter und bdie ,Dentjde Beitung” evs

fchienen. I eimer Betviehdverfammiung ber Urbeiter ber
Fiema Moffe wurte in cinem Beridht bes Vurfthenden bes
Arbeitervated fiber den Eisierigen Werlanf bes RKonflittesd
erwdhnt, taf fowojl Dad ifichiedagericdht als aud) basd
Forifamt ber Buchdruder die Forberungeen bed Drucereis
perjonald bes Berlages Moffe fiir unbevedtiyt erilart habe.
Jue ter usiprache und in eimer Refolution wurde bdagd
jcharfe VorgeGen der Firma, dbie nic)t verhaudele, jondern
die Hrbeiter friftiod emtlafjen Bat, fdarf verurteilt. Vevters
ter anberer Drudereten befunbeten ihre Sympathie fiir die
Audgefperrten und erfidvten cine gefloffene Front mit ben
Rofiegen bilden zu wollen.

Bor dem Neidsgeridht in Leipzig beginnt am 27, cr.
ber Proze -gegen Den Regierungdprafidenten Traugott b.
Segow umd geaen e Borfibenden bes Reihdlanbbundesd
Freetheren von Wangenfeim  wegen Beteiligung am Kopp-
PButich. Beide Angetlagte werben fih wegen Hodverrats
it verantworten Haben.

Die Kommuniften, die in Breslan wegen Bildbung einer
roten Yrmee in Unterfuchungdhoft fagen, warven alz Proteft
gegen Die laugfame Fithrung der Unterfuchung iu den Hungess
ftreit qetreten. LVie die Rote Fabre mitteilt, find jeft alle
Sufaftierten bid auf den Kommuniften Oelyner aug dexfPaft
entlaffen worden.

Huf den cigemen Bater geidofen. Nachdem am
Sreitagabend ber Schloffer Moz Hilguer in BVerlin im Bers
laufe etnes Steeits auf feinen Bater gefchoffen und Dbiefen
verlet Batte, ricytete er bie Waffe gegen fich felbft. Ce
brach tot auiammen.

Beuthen, 18. Oft. Huf die Volfebant ber Laurabhiitte
in Biuthen wurde durch zehn im Auto Gevanfommende Riu-
Ber etn Weberfall qudgefiifrr. Bublitum und Beamie mufks
ten mit bem Geficht gegen die Wand getehst abwarten, bis
bie Riuber mit 90000 Mazt bas Hausd verlaffen hatten.

Baris, 18. Oft.  Dr. Ro 1, ber Seiter des Pafteurfchen
Jnftituts hat eine Heilmethode tic Syphilistrante dburd) Muge
feletnipigunge von Wismutfaly entoedt.

@ 500000 Mart geftohlen wurden in dem Dorfi
Wnﬂmkm Qan%e‘:: ‘:_[QE‘ (Bezitt Griurt) etner dow

tigen & te. s
Buben fidh fin Herbft derart ge ih';f‘;’- :Ogubfe:m Raude
Ite

00d) gu vaten ift, ihr Geld T Dei einer B fours
1 ant sbex
%mﬁk unterubringen, alé e8 m Houfe za Fes

]

Ty
Dreufifiber Lanbdlag.
— Berlin, 18. Ditober 1921
Dem Ausfhuf fiir Handel und ®ewerbe iibers
wiefen wird ein Antrag Dr. v. Krauje (D. By.)
Borjorge #u freffen, dap bdie Unfbringung ber Jtes
parationslieferungen in einfader Weije organifiert,
ingbejondere, dafy von der Sdaffung eined grofen
Qieferverbandes abgefehen wird, und baf aud) Ddad
Handwert und die fleine und mittlere Snduftrie here
angezogen wird.
Gin Olntrag Widtarsly (Btr) verlangt, daf
Bei ltenteilsvertriigen gelegentlid) Der liebergabe lande
wirtidajtlider Grunbfiide anjtelle der Geldbrente Na-
turalleijtungen ober eine dem Sinfen Dder (ijelbm&g-
tung entjpredende Dhohere Geldrente
gelegt wird. — €3 wird der Ausjdupantrag angenoms
men, bei der Jeid)sregierung pie Grmadiigung zum
Grlaf von entjpredenden Bejtimmungen nadzufuchen.
Dann fest man die Ausjprade iiber die Bera
fonalpolittt Des Minifters des Snnern
fort. Der RKommunift Eberlein greijt die Regiee
vung und bejonders die Shubpolizel ouf dad Deftigfte
e und fommt danw, obwohl es gar nidt zur Scde
gefbrt, auf Dberidlefien au jpreden. Der Prifibent
ruft ihn mehrmals 3ur Sade, was aber nur ein grofed
Broteftlirmen bel b Sommuuiften jur ‘Folge Bat.
9l13bann fpeidyt der demoiratijhe Abg. Dejer
Gr wird von dem Sommunijien Schulz=RNentdlin mit
dem Muf: ,Der Dotumentenidhicber” embiangen, ¥voe
fiir Sdhuly einen Drdnungsruf erbdlt. Defer betort
u. a.: ,Biclleidt mifjern wir {iber dasd paffive Bex
fenntnis zur Vepubil bhineus von unjeren Bewnten
Bald ein aftives Gintretem fiir den Staat verlangem,

dem fie bienem. Die vowm Winijter Dominicud bev<
tretener Brundfige find jedid wud dienen der Rex
publit’ Die Fraftion fellt Hd mﬁwiieu wnd d':g
Pinter iHn. Tiren Gingelfal i moy st
tobtish Sinjlellen. Bon einer @ntivztadernntratifie
tung der Berwaltung durd) Deowinicus i tein: Webds *
Der  opiaibemoiratiige  Ubg. ,
tidct, dbaf De Tatrage Ieiner Parie e
g:’ncilm S gur Siderung der repudlitoniid
tifhen Eratseintidtung, Der Mindiet

Riain
Jracew
whAge olf tidiiiaer GtactSimann dex pelfttl Ger  Rede
wembigleiten Redimung tragsn.

Shiniiter Domiricud
e Wusfihrangen zabizcide cingeln
grridyie! srfe aariid und betont gegens
aboldt, das Weinifterium warte geute

wodi it e;:;,::u auf das umfjangreidie Slatertsl
%35 sv bereits vor lingerer Jeit in Ausjidt gejteflt
b ;

Babe!l (Qebh. Heiterfeit.) Solange der Abg. Eberlein
iot jdliffige Nadweife fiir feine %‘lugrii];e liejere,
miljfe er fie als unbeqriindet eneraijd sutlidweifen.
Bum Shiug ridtet der Minifter ua den Abg. Severing
die Mahnung, wmitsubh lien, dbap die Regierung auj eine
Breitere Bajis gejtellt werbe, bdamit jie dic inteos
ftigung: durd die Fedte nidht mebhr braudye.

ady Wblefnung eines Bertagungsantrages bes
faft fid dad Daus mit der

Sartofyelverforgung.

Dicje Anfrage begriindet Dder "oy, Kriigesw
Duotl) namend feiwer Partei und jtellt fefi, daf die
Rartoffelernte nur wmittel bis gering *el. ¢ fordert
idar{fte Wafmaluren gegen Die ?Sn-!%.{)iebxmg . Rave
in o Hudlans igte Wraditen fiiv RKame

toffe . eexhi
toffeln née
Gifeabahu.

igte Y
and  Defjere ’Ikg*:t'lgencﬂmg 2uedy

mmﬁt endgitltige Abgelinng der I
K wegen Lol

13103 »

LT @ y nud infolge
ver Gefangennalme evlittener Bevink

3 g fiber a8 Tabafrand
nf Grund bes § 187 ded Gefesed iiber die allgemeine

Die ehemaligen Kriegdgefangencn ded Landlreifed Feifen-
fel8 werden Biermit aufgeforbert, ifre Antrdge auf Lojnungs-
nadybewifligung  und Eatjdidigung fiiv bie infolge der Ge-
fangenrahme erlittenen Berlujte bid fpitefiens 25. Ot
D. 8. an bden Hilfsausidhul fitr heimgelehrie
Briegsgefangenc des Landireifes TWeifjenfel in

ffung wom 30. Juli 1883 (. .. 195) fowie

ber §§ 6f 12 undb 15 be3 Sefetes fiber die Polijeivermaltung

pom 11. Miiry 1850 (8. S. S. 265) wirh unter Juftimmung

De3 Provimgialrated flir den Umjang bder Proving Sadfen
tm gefunbheitdpolizeilichien Jntereffe ;folgenbed verorbmet :

§ 1 ‘Betjnnen unter 16 Jafren ift e3 verboten 1. Tas

Weihenfels (Rreidhaus) cingureiden, i;[-weit fie
es nid)t [don getan haben. Spater ringehende An-
trdge miifien nuberiidfidiigt bleiben, Do Die sur

yeitfﬁguug geftelite Summe jegt refilod vevteilt
Wiyl

0.

Anfpruch auf Abgeltung Haben mur ehemalige Kriegeges
fangene, die nad bem 9. November 1918 aus der Gefangen-
fehoft juritdaetert find und aud) mur banm, wens gegen-
wiiviig Bedfivfiigheit voriiegt.

Ferner toumen dntrige devjenigen heimgefehrten Reiegs.
gefangenen feine Bechdfidtigung finden, die feldft oder beren
SngehBrige jhon die LoHmung empjamgen und eine Entichabdir
gung fiir abgenommene Gegenfidude erhalten haben.

Bu ben Antrigen find Bordrude su benufen, die durd)
Die Drtsgruppe bes Reich3verbandes ehemaliger K1 f
3u begiehen find.

BWeigenfeld, ben 15. Oitober 1921.

Der Vorfigende ded Rreisausidufjia.
Bimmermann. Landrat.

Ansidreibung.

Die Grd., Maurers und Adphaltarbeiren zum Neuban
eined Dreifamilientoohmbaufed an ber Francoidfirafe in Weis
Benfeld follen im Wege der Bffentlichen Augdjveibung verges
ben iwerdesn,

Die Berbingungdunterlagen legen whdentli) von 8 big
12 6t vormittagd in dem untevseichreten Bavamt jur Cine
fichtaus und fonnen gegen vorherige tojtenfreie € nfendimg von
30.— Mast von bicjem begogen werben.

Angebote find mit der Aufjchrift: ,Angebot auf die Aud.
fithrung ber Grde und Manverarbeiten Fum Peubau  eined
Drefamilienwohnhanfed b3 jum dffmtlign Berbingungaters
min ben 26, Oftober 1921 vormittagd 9 Uhr, verjchloffen
unb verftegelt dem RKveisbauamt einmsnreichen, wofelbjt and die
Greifinung der Ungebote in Gegenwart etwa erfdjicuener Bes
werber g1t dem angegebenen Tevmin erfolgt.

Weihenfels, den 17. Oftober 1921.

gegtiany’

su faufen ober fidy fonft ensgeltlich zu verfdjaffe. 2. Unf
Bfientlichen TWegen, Pldgen und Anlagen jowie in difentlichen
Berfehramitten und Bffentlichen Riumen zu vaudjen.

§ 2. €3 ift verboten, an Perfonen unter 16 Jahren, bie
im § 1 mnter ?\ﬁet 1 bezeichneten @egenfidnde yu vertanfen
oder im @emerbebetriebe absugeben.

§ 8. Seder, unter beffen Gemwalt eine uwod nicht 16 Jahre
alte Pecfon fteht, bie feiner Anfficht untergeben ift und 3a
fetner Pausgenoffsnidaft gehdrt, ift verpflidtet, fie bon einer
Uebertretung be8 § 1 absubalten.

§ 4. Suwiderhanblungen aegen bdiefe Polizeiverordnung
werben mit Gelbftrafe bid su 60 M, im Unpermbgendfalle
mit entfpredender Dajt eftraft.

§ 5. Dic Werordbnung tritt am 1. Dttober 1917 fn
Sraft. it diefem Jeitpunite werden alle anberem, ben gleis
g;en Gzgenftand befreffenden polizeilichen Voridhriften aufges
oben,

Magbeburg, den 21. Sept 191.7
Dex Oberprifident. b. Hegel.

Gin Jahe altey

Zuchteber

31t perfanfen
Arwo Franke, Oberneffa.

Gin RKcideridyrank

ift su verfanfen
Proditeiftrabe 8.

baf, Tabatpfeifen, Bigarven, Bigaretten und Jigareitenpapier

1 ®rube
Diinger
fiat abzugeben
Beigerfiv. 10,

1 grofes

Sduferfdywein
4 :::;k[l;:f sur Somne.

Telephon-Verzeichnisse

ftab mieber vorrdtly in ber

Dos Kreisbanomt.

Geschiftsstelle des Blattes.

Arbeitsnachweis A v
chiung!?
'Teuchern. Sunge Dame mit  blaus
Amifiche Melbeftele fiir alle fgrquem Hut, blavem Montel,
offese ©Stellen. {&mw.  RQadjh., fuhr Sonntag

Gefudt werdss:
12 Rnedjte, 11 Migbe, 2 Kletne
Enechte, 1Frifenrlehrling, Hiuer,
Forberleute,  Abraumarbeiter,
tll; jﬁngcgr @rbneibetf, ?8311- Werfdhen Hofl. gebeten.
emmdddien smt. giinft. fBedbine) ——————————
;gmqtbx; n. uuémg,‘ 3 Lebrlinge 3. 1 Ruabenid)ub
~la§ egerr, 1 ufmarting, 1 mi
Stenotypiftin, grobere Bahl von lic; gcrunibten gtrge‘:mggﬁuem
Arbeiterinnen ym  Alter ‘ bontf oy Eﬂl-l) Rithe,
16 —17 Jafren, 2 Tifdyler ’
nad) auéw, Bofrunteshaltungss Rordd. Hof.

avbeiter, 1 Robrleitungs Jjo= wa karl

b. 16, 10, 5 Ubr, 3. KL von
WeiBenfeld nady Teuchern,
wird um %Angabe ihrer werten
fdr. unt.  Nr. 100 poftl.

liever, 1 frdftiger Mann zum
Wfchefahren, 1 Stellmadjer.
©tolien judpen
5AeBetterfamilien,1 Nadtwidt.

1 Mann  fiie leidte Arbeit, der Umgebung
1 Frou afd Aufwartung |za haben bei

1 Sdupmader, 1 Eleftroted)s 3

nifer. Q. Lieferenz.

Gine Huswabl feinster

3 Brieipapiere %%
in Kassetten, Packungen zu */,,
oder /; und lose balt vorritig

Otto Lieferenz, Ceuchern.

gefeplich fefte

.
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Wir empfehlen, folange unfer Borrat reidht, gu ben billigiten Peeifen:

Viargarine (o)~ Sthmals

Pfd. 12,—, 12.50,13.50, 15— . 16.— WM. Pp. 18 —M.

] Ta. Beizenmel! Biv.3.75 M.

5 gerdftef und roh
ﬁﬂim in verfdiiedenen Preislagen.

P dsomem wgmsnigimen )
Gokoladen und Konfitucen

in grofer Audmafl,

- Thams & Garfs.
S A A N S ol o N N A |

Achtung! 3 Tage! Achtung!

Freitag, d. 2i.,, Sonnabend, d. 22,
und Sonntag, den 23. Oktober

Der grosse Monumental- und Sittenfilm,
in der Hauptrolle die beliebte Filmschau-
spielerin Hella WMoja !

6rdfin Walewska
«aer RApoleons hicbe

in 6 Akten, zirka 2500 Meter lang.

Hella Moja ward die dankbare Auf-
gabe zuteil, die schone Maria Walewska zu
verkorpern, Sie gibt mit sehr viel Grazie
und  seelischer Vertiefung die notwendige
Charakterisierung Rudolf Lettingers Napoleon
— eine in Maske und Spiel durchaus gegliickte
‘Wiedergabe. Sehr hiibsche Landschaftsbilder
steigern sich zu einem effektvollen Schluss.

Vortihrung 6% und 84

XD ND= D N NP NP 2 <]
XN K D D I

%‘,A?Ie“‘ KORDEXEIEIEX ’ﬁl@T‘“m-rAﬁAT (:); S © { ©)ie " Ponnctitag
4 a

r“* Ginem geehrien Publifum von g o o

®; . _
8 ey o e Semins, a5 Ia. Spirituosen: , Gfladte

@l wir dburd) Ddie immer hohere Gteige-
igi tung der Preife in allen Rohmateria- f
4 Tien und gedrungen fiiflen, die Preife M

Feit

2. Dittmanu,

dupaft preigmert

RKornbranntwein V. FI ik, 31.—

Becker.

% ie Reuasbeiten e Repdra: |3 g:iint:it;‘eetfuggten Nordhiufer '« F1. . g;;) @ Bteildy. s Moo

Q turen aud) zu erhdhen. E,j Reinen Weinbtand “ule . B mid;eu Gd]ﬂlﬁ‘d)

1§ Die Shufmadier 3mangs - Junung (3 Heinen Weinbrawd ,, 5.— % '
% ©, ! . [ feinite Twjelmargarine

8, B Il SamaicaFRum Berjdn. ,, o i B ey

}gj mr gfﬂ[ﬁm! n gmgfgwo ?ﬁ‘ owie ‘&m;!iche‘ cmb:ter; ez

I8 Gif in Teudpern. % essusittel empfielt billight

Feinften Cijendalhn-Liase " FLMKR. 45 —) rigene
Seinften BVanille-Liksr ,, ,, , 47.50) Pehillation

empfiehlt

Grunoitiid

Befdiiishous, Gathof,
fHotet, ob. Fabrik-Unter.
nehsen, (Poiva b mw,
wenn begiefhar.)  Gegend it
alsic).  Beem. verb. Ausfiih-L.
: Preigang. erh. @ Sdnly,
Auf Grund der Befanutmadung vom 3. Juni 1921 Dannobey, Lutberfir. 28.

werden von der Untereinnafmeftelle der Kreidiparfaife in Teu-

dern fitr bie ?inaﬁgkaﬁe Q)}eifgenfeis in 3ahlung genommen: (g)iﬂiqe wtﬂfg.
Ginflommenitener von Gemeinden &mb

@ (b emrigen Tagen eirreffens) 5
@ Reinen Rum ,, Winkelhaufen” /u" * FL,, 60—
% % S fuche mit hober Anzahlg.

BLermigendzumadysiteucr 1
anit . in irgendweldier Qage, ju faus
éﬂgl a[eréga)géfteuei, ! ?Dn fent gefucht. Ungebote mit An=
= Tl fhaftaiteuer 1 %rmaten. qabe von Bahl und Preid an
Jeichenotopfer (sur nod Bary Hlungen) | die @eicbﬁitéimlbe(bieicr Beie
2 ¥ - tung erbeten,
Die Uebermittelung der Stenerbetvige erfolgt foftentos
und gebiihrenjret. [ ——
§ Dank
SparBafie bes Landhreifes Weikenfels Zuriickgekehrt vom §
Annafhmeftelle Teudjern. Néather, Grabe meiner lieben §

Frau, - unserer lieben
treusorgenden  Mutter @
Schwiegermutter,Gross- §
Urgrossmutter, Schwester,
— |8 Schwigerin und Tante
Ich bin Dieustag von Emilie Golm

§ @ine Fuhre
E}aﬁ?gg{gggg‘{i{?lggﬁar ﬁm@ e

m. bopp. R inigus, volljtindl ' 8 — L und Donnerstag u. sagen wir allen Ver-
neut ﬁgerlmlt “jofort [i:fe:!ug lmh 1 S:ﬂii Siwd}f Freitag von 8—12 in wandten u_ Bekannten
Dieider n. Go., Halle g, & 1ft abymiehon, Teuchern im Ratskeller unsera _ herslichsten
Qanbwebefte. 2. Tel 6430.  Nonncwily, Siciuwey 8. zu sprechen. Dank. Vielen Dank fir
Mewes, die Geld- nnd Kranz-

Rechtsanwalt u. Notar. spende. Besonderen
x 3 Dank den Mitarbeiter-
& Wels%enfels a. S. innen fiir den schinen

D Saalstr 12, Palmenzweig.  Dank

% & Y | Gegeniiber der Post. HerrnSar.-RatDr Haupt
e L o LR far acine ABemtibungen

ebenfalls Dank Herrn

Doppelr. 250 gr. 3.50 Mk. R TR 1§ Oberp 1 Plagemann
R ani B ) s fiiv seine treichen
‘9 Q?y ‘Y. ?ﬂ Qr &’3 ﬁ& % g’ U & @ ® j: ‘Worte am (x)‘eg?)(:Al Di”’k
& 03“% & allen denen, die die Ent-
Tﬂ!rpeng.-éﬁalﬁ:ak 49 Fiir die uns [anlisslich unserer Vermith- Qs ha i Ot schlafene zur letaten
» . : argebrachten Gratu- O T
Pid. 3.50 M '3j§ lung erwiesenen Aufmerksamkeiten danken x Lbonen 0 Eaehehka > Ruhestatte geleiteten.

Eluin und Terp -Salm.- Der tieftrauernde Gatte

5 : /
o I} 5@ herzlichst. > danken herzlich. Be- @

Schmierseife 3 I |8 ton Dunk der State $1§  Hormann Golm
wvie Tolleitenseife Otto Heyme und Frau  Jg |e karelle firdic schinc o D Bigdemn

von 2.75 bis 6-— Wik, w3 Ella geb Fuchs, & :: s ; .R 2 :: ;n hm er li eng:

‘ 1 Raumschiissel. unthal, d. 18 t.
3 3¢ |o Fau ® , d. 18,

Thams & Garfs. | SRR Tunten, in Okt 213 1921,

&
o 4o

‘Gt fung, eud nad Berin, Lo OHe Qrefeeny Loudern,

©69¢ 0660990090 ' mrmmamEeE



fiir Ceudiern

Hngeigenaunahime i dec Wefdhit towe7 ¢ diefes Blatted, Beiperfirage 10,
2 Grifere 1nd Pomplizierte Angeigen
miiffen am borhergehenden Tage in unfeven Hinden fein.

) 8 wal, und ywar Montag, Mittwod) und Fre
abendd 6 uﬁ: fiir bent io[genbzn’ Tag, g

B8 fpateftend bormilitacd 9 Hpr.

1.— MW,

und

Bierteljit
fepirts

dern.
Dounerstag, den 20. Oftober 1921

jeu

Q(mgegenh

Bicvtelidiritder Begugspveld ; dur§ unlere VelGAARety 7,00 Th
von ufeve Doten' e8 Pead gebvedyt 7,75 WY wub Buvg dex

Brleftelges el Brmuner 25 g

Britde wnd monat(ife BVeghge weden auber tn box Eee
ftelle, BetperfivaBe 10, aud bow unferen Boten wuub ellen
Boftanftalten

angenoptmen.

60. Jahrgang

Was follen wir 3ablen?

Jeder, der die Verhiltnifje in Dberjdlefien lennt,

i Denn daf es dabei
dareu abgefehen gewefen fet, di
ritijde Jnouftrie audzuid
Die Stimmen in Lond
fijde Cntfdeibung mit den jd

jieren, mehren jid) von Tag ju Tag,

Regierung nidt {iberhort werden Ednnen.

Deiter QUoyd George wird feis

Franireid) eingeheimit b

vien, daf ¢8 o nidt gedht.

het vollig vergeffen, Wwas er auf ber Parifer
at

w Auguft wegen Oberjd
1

credtigleit obwalten |

tenzablungen erbalten mi

denfende Polititer

i) ber cigentlidhe Herr

en nidht guper adt Iaffen, D
divelten ©dhaden, den wir aud der Jerftiidelung vou
1, nod) ber mindeftens ebenfo fiwere

colorchecker EXEH
2

der TMeldung, daf bereits am

(ite fie erfolgen, o

Nidt nadzubriifende ¢
olen big zur Koriarn 4 ]
eingelnen Orien des Kreifes jind pon
ewaden polnifihe Gefiellungsds

omiag wurden im Shlafhaufe

fon in Rattoiwig foflte Hiervon tele
t werder, war jedod) nidt en
wurde bda2 bdentide

houifd benadridii
bar.

owig mit Dandgranaten
fteritheiben in Frdmmer

otfen, fo baf famtlide Fen

598 Polend neme Sablil, 7 =iy fnore

Die polnijme xscejje hat ihre bisherige Toltit
gegeniiber der Genfer Cntideidung in aujfdlliger Weife
perdndert. €ie hat e3 aufgegeben, Wehrioroerungen
in Oberidlejien anzumelven und verfidert nunmebr,
die Grensfrage fei endgiiltig erledigt. Sie ridtet jest
ibr Haupiaugenmerf auf das gemeinfome Wirts
fdaftsregime des geteilten Jnbduftviegebiets.
Ghavatteriftijderweife  fiihrt der ,RKurier Poranny”
ansg, e lige die Gefahr eines deutjden Boyiotts vor.
Polen miiffe, mit den Grofmidten zujammenivirtend,
Darauf Hinjtreben, einen Niodus vivendi mit Deutjdy
fand zu finden. Polen miiffe dabei in HRednung
ftelfen, dap Fiinftig aud) gegeniiber Deutjdland eine
griere Harmonie Dder englijhen und frangdiijden
Politit su erwarten fei. €8 werde Polens Aujgabe
fein, jeinerfeits davauf hinguwirfen, dap Oberjdlefien
feine eiternde Wunbe ded Kontinents bleibe; die Poli-
Hf ber Negievung miiffe entjdieden, rubig unmd ver-
{BOREG fein. . i

— e o

Batutapanit.
Die Jludht vor ver Mark. T T

Gine panifartige Fludht vor der Marf Hat an
per Berlient Bbvje, vem Jentrum des Devifenhandels
in utjgland cingejest, veren Folgewirfungen alled
bigher Tagewefene fibertrejfen. Der Dollar, der Heut=
sutage die Goldmitnze der Welt ijt, nad) der fidh
alle anberen Wahrungen viditem, hat an den Tagen
h Befanntwerden der  Entfdjeibung  iiber

1 in gewaltigen Spriingen Hihen evrveidt,
feibft bie fhlimmiten Pefjimiften nidht
Dielte. Bon 120 fprang er bon Tag gu
, bann quf 145 und dann am JRontag gar
g 0 . Wihrend er am Vore

P

ey e3 nod) mit 1 . gehandelt

i g cr faft von Minuts tte, Big er

te ar nur nod fir 194 . zu erbalten ivat.
i

De er fehlieRl
¢l hatte die B

mit 189,90 notiert. EGin
fe exgriffen. Alles wollte

() nde an Papicvmarf (03 werden. Wer nidt
Devifen taufte, taujte Jndujtriepapiere, die ai Dbiefem
age oft um Hunderte von Progenten ftegen. €8 ift
t nur die bernfémipige Birjenjpeiulation allein,
vieje Rursftcigerungen verurjaht bat. Weitefte

i wuri

freije der Bevblfecung, pie fid joujt niemals damit
bejdhaft Haben, find von dem Borfenfieber ergriffen
worden. Yian Hat fein Vertvanen zur deutjden Wibe

tung mehe und jeder, det irgend fanm, judt au jebemt
Preife fid) anjtatt des deutjden Papier eldes Werte zu
fidern, die nidt wie diejes der ftandigen Gntwertung

B egeben find, Werte, die nod) ihren Goldmert

Dalten haben: (eldjorten des valutajtarien Ause
landed und Judufiriepapiere.

WoBl fpielt hierbet Fraffefter Egoismus eine groge
SRolle; gang fo jdlimm, wie es die deutjdhe Shetulation
treibt, fteht s mit ung benn nun dod) nod nidt. Steht
bod) an den auslindijden Borfen die deutjdhe Wihrung
imier nod n unbetrddtii) hoher als an den in=
Landifd ¢ Tofe Stzeife juden hier ibr Sdif-
in 1 1 bringen, juden dag Clend des
m Gewinn ffrupellos ausdzubeus

Dien A dfe und Ddie Mebens
Siiederganges muf endlidy einmal
ten werden, joweit €3 mbglid) it.
Sglich i Denn fdlieplid it der
t rur infoweit gewifjen=
iben, alg biefe ben Wert
10d) miedviger treibt,
9ber im Grunoe find dasd
nur Nebenerideinungen, wenn audy gejafriiditer Art.
Die Wurzel des llebels, ohne defjen Ansrottung nie
mals Heilung und Gefundung zu evwarten ift, legt
dod) an amderer Stelle. Sie liegt in der fyjtemati=
fdhen Serftdrung der deutfden Wirtidaft
burd) die Entente, deren TWerfzcuge der Verfailler Frie-
Densvertraq und feine Folgeerideinungen find.

&

(31

4 BEOMMEn ang) Mt Snglanor
Wie d il“ wiffen ioill, finden gegemwire
tig bedeutfame Befprehungen wijden dem britijden
Auswdrtigen Amt und der deutjden Regierung ftatt.
Die Berhandlungen betreffen die Form, in der Deutjd=
fand fid feiner Entjdadigungsverpflidhiung gegeniiber
Gngland in biefem Jahre entledigen foll. Das Deutjde
Seid) fhuldet England eine Barleiftung in Hihe von
47 Millionen Pfo. ling. Mamens der deutiden
Regierung bat Minifter Dr. Rathenan in London ben
Borjdlag unterbreitet, dicje Zahling teilveife durd
Sadleiftungen abjugelten. Diejer deutjhe Boridlag
bilbet den Gegenjtand der gegenwirtigen deuntjdeengs
Tiihen Befpredungen.

v Ausiperrung im Verliner Jeitungsgeiverbe. Sue!
Berlin ijt die gefamte biivgerlide Preffe am Diensdtagy
nidt erfdienen. Der Grund tazu liegt in einer Diffes
ren3, die am ©onnabend pLibild beim Mojje-BVerlag
ausgebroden  ijt. . Auf Grund ciner Vercinbarung
innerhalb Des grobiy jhen  Jeitungsverfegervereing
Haben fich jamtlide Bevliner Jeitungen mit bem Mofjex
Berlag folidarifé ext: und zum Shupe des Tarife
gedantens erfldrt, da Diendtag movgen nigt
erjdjeinen wiirben. Rur die ,T tide Beitung”, die
L Sreusfeitung”, , Borwirts”, ,,Sreiheit’” und ,, NRote
Fahne! find erfdienen.

0 jicbung von MWaviei . Die Parteileb
tung Der Deutiden Volispartei hat befdylofe
fen, mit Rildjicht anf die durd die EntiHeidung iiber
Dberjdlefien BHerbeigefiihrie politijdy-parlamentarijde
Qage den fiir Den 24. und 25. Dffober in Stuttgart
anberaumten Parteitag vorldufig su verfdicben. Anudy
ber fiir den Yonat Ditober in Ausfidf genonimene
Reidsparteitag des Fentrums iwird erit im Moo=,
pember ober Dezember ftattfinden. Als Tagungsort
ift Berlin beftimmt. Wenn die nbtigen WBorarbeiten
nod) geleiftet werden tomuen, joll aud) die Frage cines
Brogramms der Jentrumspartei auf diejem Parteitage
entjdhieden werden.

o Das Attentat auj Dr. Ctrefemann in Liiden=
deid ift jept aufgefldrt. Der Tdier, ber jeinerzeit
die ©hiifje in den Berjammlungsjaal der Deutiden
Bolfghartei abgegeben Datte, ijt verhajtet worden,
aufervem nod) eine Yeihe von Mitjuldigen. €s jind
im gamen 5 RPerjonen und fimtlid eingefdjriebene
Mitglicder ber §. B. D. Die Hauptperjon, bon ber
aud) vic SHiijfe abgegeben worden find, ijt ein geife
fer Yugujt Shmidt. Bor einigen Tagen war befannt=
fid) auf bie Grgreifung der Tdter eine BVelohnung von
10000 M. ausgefest worden.

o e amtlige Nejultat der Verliner Wahlen.
Stad ben borlanfigen Weredhnungen des ftidtiiden
fBaplbureaus find bei  den - Stadtverordmetenwablen
am Gpbnntag insgefamt 1672513 Stimmen abgegebesn
yprben, von bdenen auf die biirgerlidhen Parteiew
845 773 Gtimmen, auf die drei josialiftijden Parteien
826 740 Stimmen entfallen.  Sm eingelnen entfallen
auf die Gozialbemofraten 343695 Gtimmen, Unabs
haungigen 523 085 Gtimmen, Sommunijten 159970
Gtimnien, Deutjdhnationale BVoltspartei 288 988 Stime=
men, Deutjde BVolfspartei 251728 Stimmen, Deutjdy
demotratijhe Partei 122917 Stimmen, Jentrum
61 433 Stimmen, Wistjdaftspartei 84 370 Stimmen,
Deutjd-joziale Parfei 11830 Stimmen, Deutidnatioe
nale Wihlerjdajt 5973 Stimmen, Ordnungsblod Y076
Stimmen, und Freie Vereinigung 9463 Stimmen. Nady
sinet Bevednung der ,Freibeit” wiirden fiy die Man=
date infolgedeffen folgendermafen verteilen: Deutidy
nationale 41 (bisher 27), Deutid-Suziale I (—%

Deiitiche Voitapartet 85 (39), Wirtjhatspatiet 11(10),
Sentrum 8 (8), Dembiratent 17 (16), Soziaidemotraten
47 (39), Unabhdngige 43 (68), Kommunijten 21 (23).
Das iirde eint Stimmenverhilinis von 113 Biirg
[ié)e{x gegen 111 ©pgialiften, bisher 100 gegen 1
ergeber. 7
o @heidlicgung und Gejundheit. [Jm Preupi-
jen Qandiage fordern Ddie Gozialdemoivaten einen
Bejdluf, das Ctaa pifterium 3u erfjuden, jdlens
nigft Veftimmungen treffen, beof mit Den iibrigen
erjorderlichen Babi

®ejtait tn die Pr
gelangt, die o

ar Unlafy zu Wiigverjranduijjen ge= |
geben hat

tam ber Staatsregierung bei dicfer |

‘Bribrumm}g icdiglid) baranj an, die Stellungnabhme

der vier hauptbeteiligten Stadte in ihren Grundsiigen |
fennent zu lernen. Gine Feftlegung der Gtaatsregies |
rung felbjt in bdiefer Frage ijt bisher Peinedwegd er= |
jolgt. ielmehr follen  unter Beriidjidtigung Dder |
Sutereffen aller Beteiligten demnddit und war vore |
augfidtlid an Ort und Stelle weitere Berhandlungen |
ftattfinden. i

Sileine politifde Nadriditen.

o Werlin. Ein Difziblinargefes fiir die Reidhab
amten unterfiegt gegemmdrtig der Priifung der oberit
Reidysbehirde. e, S v

¢ palle a. . €aale. JIn der Cifenbahnhauphvertit
ftimmten bei der Urabjtimuung fiber den ©treif fiir bem|
Streit 1087, bdagegen 200 Urbeiter. Wei ben Vechande|
Iungen awijden ver Eifenbahndireftion und den Ungeftell= |
ten ift eine Cinigung nidt ujtande gelommen.

o Hodit a. M. Das ,Hiditer Sreisblatt” it Wegen |
eines Artifels ,Gin neues Eliaf-Qothringen?, in bdem Ddie|
Gntjdeibung des Bolferbundsrates fiber Dberidylefien Etiliich}
DBeleudtet wurde, auf brei Tage  berboten wordern.




	Wöchentlicher Anzeiger für Teuchern und Umgegend
	Jahr
	Monat
	Tag
	No 124
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






